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1.  Aufgabenstellung:  
 
Die ILMW (Intensiv Leben mit Wert / Außerklinische Intensiv- und Beatmungspflege) plant auf 
dem Grundstück Straße der Jugend 21 in der Gemeinde Panketal (Gemarkung Zepernick, Flur 9, 
Flurstücke 307, 308 und 309) einen Erweiterungsbau mit Garage, Büros und Wohnungen sowie 
geringfügige Erweiterungen der vorhandenen Verkehrsflächen. Wegen fehlender Vorflut ist das 
anfallende Regenwasser der versiegelten Flächen auf dem Grundstück zu versickern. Ziel der 
Planung ist es eine praktikable Lösung zu finden die, individuell auf das Grundstück angepasst, 
den örtlichen Gegebenheiten und den Anforderungen seitens der Behörden gerecht wird. 
  
2.  Örtliche Verhältnisse:  
 
Das Baugrundstück liegt in einer Trinkwasserschutzzone IIIA. Der geplante Erweiterungsbau 
liegt dabei auf dem Flurstück 309.  
Das vor ca. 10 Jahren errichtete Bestandsgebäude mit den umfangreichen Verkehrsflächen 
(Zufahrten, Stellplätze) besitzt bereits eine genehmigte Regenentwässerungsanlage, bestehend 
aus zwei Zisternen, einer Reinigungs- und einer Rigolenanlage. Das System arbeitet zuverlässig 
und wird den Anforderungen gerecht. 
Geodätisch ist das Flurstück geprägt von Auffüllungen, die im Zuge der geplanten 
Baumaßnahme teilweise begradigt werden. Das künftige Höhenniveau richtet sich nach den 
vorhandenen Bestandsanlagen und dem Richtung Osten abfallenden Niveau der Straße der 
Jugend. 
Die Bodenverhältnisse sind in einem Gutachten vom Januar 2014 (Auszug siehe Anlagen) 
mittels vier Sondierungen (Tiefe jeweils bis 6,0 m unter GOK) untersucht worden. Die 
Ergebnisse ergeben ein sehr homogenes Bild. Danach stehen oberflächlich gut 
versickerungsfähige Sande an. Darunter (ab 0,7 bzw. 0,9 m unter GOK) steigt der Schluffanteil 
an. Die Versickerungsbeiwerte wurden zwischen 10-4 m/s und 10-5 m/s definiert. Als 
maßgebender Versickerungsbeiwert kann von mindestens 1 x 10-5 m/s ausgegangen werden. 
Grund- oder Schichtenwasser wurde bis 6,0 m unter GOK nicht angeschnitten. Laut Gutachten 
ist Grundwasser ab etwa 8 m unter GOK zu erwarten.  
Das neue Gebäude wird primär mit einem Gründach ausgestattet, abzüglich eines kleinen 
Balkonbereiches. 
 
3.  Lösung und hydraulische Nachweise: 
 
Der geplante Neubau erhält eine separate Versickerungsanlage. Wegen der akzeptablen 
Sickereigenschaften des Bodens und der Lage innerhalb einer Trinkwasserschutzzone IIIA 
bieten sich eine Muldenversickerungen mit Passage durch den begrünten und belebten 
Oberboden an. Gearbeitet wird mit drei Teilmulden.  
Die Mulde 1 (Sohlfläche 21 m²) nimmt die neuen Verkehrsflächen V1 (154 m² 
Betonsteinpflaster, Abflussbeiwert 0,75 / Zufahrt Garage, Gehweg, Fahrradstellplätze) auf. Die 
Verkehrsfläche V2 (16 m² Betonsteinpflaster, Abflussbeiwert 0,75) entwässert in die Mulde 2 
(Sohlfläche 3 m²). Das Regenwasser der Verkehrsflächen fließt oberflächlich, durch 
entsprechende Gefällegestaltung den beiden Mulden zu.  
Die Mulde 3 (Sohlfläche 38 m²) nimmt das Regenwasser der Dachflächen auf (652 m² 
Gründach, Abflussbeiwert 0,3 und 45 m² Balkonfläche, Abflussbeiwert 1,0). Die Lage der 
Fallrohre ist noch nicht definiert. Da das Erdgeschoss größtenteils aus der Garage besteht können 
hier die möglichen Rohrstränge gut zusammengeführt werden und münden dann in zwei oder 
mehr Sammelleitungen zur Mulde.  Wegen der geringen Entwässerungstiefe müssen die Rohre 
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(KG DN 150) oberflächennah und mit wenig Gefälle verlegt werden. Wenn die Ausmündungen 
temporär im Rückstau liegen spielt das keine Rolle. 
Die Versickerungsnachweise der drei Mulden sind im Anhang dokumentiert. Angesetzt wurden 
Regendaten nach KOSTRA für den Raum Zepernick (KOSTRA-DWD 2020) mit 
Berechnungsregen von 15 bis 240 Minuten mit der statistischen Wiederkehr von einmal in 5 
Jahren. Als Versickerungsbeiwert wird von 1 x 10-5 m/s ausgegangen. Die größten 
erforderlichen, mittleren Versickerungsflächen wurde bei einem Starkregen von 180 Minuten 
und einer Regenspende von 30 l/s x ha erreicht (Mulde 2: 120 Minuten, 41 l/s x ha). Kürzere 
Regendauern mit erheblich größeren Regenspenden und längere Regendauern mit entsprechend 
geringeren Regenspenden beanspruchen kleinere Sickerflächen. 
Bei Mulde 1 wird bei einer Sohlfläche von 21 m² eine maximale Einstauhöhe von knapp 20 cm 
erforderlich, bei Mulde 2 (Sohlfläche 3 m²) von knapp 14 cm und bei Mulde 3 (Sohlfläche 38 
m²) von knapp 23 cm. Obwohl die Einstauhöhen zum Teil deutlich geringer als die Sohltiefen 
sind, sollten alle Mulden 30 cm tief ausgebaut werden. Somit sind zusätzliche Sicherheiten 
gegeben und ordentliche Freiborde vorhanden.  
Die Sohlen und Böschungen der Mulden werden begrünt (Rasen, Stauden) so dass sie optisch 
nicht negativ auffallen. Wasser wird hier nur temporär einstehen. Die Mulde 3 liegt teilweise in 
einem 4 m breiten Streifen, parallel der Bucher Straße, in dem die Gemeinde Gehölze 
vorschreibt. Eine Bepflanzung mit Stauden und Sträuchern ist hier absolut möglich und 
erwünscht. 
Da das Wasser durch eine begrünte und belebte Oberbodenzone versickert, sind weitere 
Reinigungsmaßnahmen nicht erforderlich. Es werden nur Flächen der Gruppen D und V1 (beides 
Belastungsklasse 1) angeschlossen und versickert. Wegen der Lage innerhalb einer 
Trinkwasserschutzzone IIIA muss die Mindestmächtigkeit der bewachsenen Bodenzone 
größer/gleich 30 cm betragen.  
Da Grund- und Schichtenwasser gemäß Gutachten erst ab 8 m unter GOK auftreten, ist der 
Abstand von mindestens 1,0 m zwischen Mulde und Pegel sicher gegeben. 
 
 
Aufgestellt am 16. Mai 2025 / Aktualisiert 31.08.2025 
 
Knut Hempel  
 
 
 
 
 
Anlagen:    Entwässerungsplan 1 : 250  
                  3 Versickerungsnachweise  
                  Datenblatt KOSTRA   
                  Bodengutachten (Auszug) 

























Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [Au * 10-7 * rD(n)  ] / [zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2]

AE m2 154

Ψm 1 0,75

Au m2 116

zM m 0,20

kf m/s 1,0E-05

n 1/Jahr 0,2

fZ 1 1,2

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)]

15 192,2

30 116,1

60 69,2

90 50,9

120 41,0

180 30,0

240 24,0

13
Ergebnisse: 16

18

D min 19
rD(n) l/(s*ha) 20
AS m2 20

V m3 20
tE h ###

###
Bemerkungen: ###

T>150 min
Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

  

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

Zuschlagsfaktor

19,1

19,6

AS [m2]

13,0

15,6

18,0

11,1

4,0

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

undurchlässige Fläche

gewählte Regenhäufigkeit

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138)

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

Entleerungszeit der Mulde

Speichervolumen der Mulde

Mulde 1 (Verkehrsfläche V1)

180

19,9

30

 

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Mulden-Einstauhöhe

Seite 1

19,7

19,9
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maßgebende Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Seite 2

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

Mulde 1 (Verkehrsfläche V1)

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [Au * 10-7 * rD(n)  ] / [zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2]

AE m2 16

Ψm 1 0,75

Au m2 12

zM m 0,14

kf m/s 1,0E-05

n 1/Jahr 0,2

fZ 1 1,2

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)]

15 192,2

30 116,1

60 69,2

90 50,9

120 41,0

180 30,0

240 24,0

2
Ergebnisse: 2,4

2,7

D min 2,8
rD(n) l/(s*ha) 2,9
AS m2 2,8

V m3 2,7
tE h ###

###
Bemerkungen: ###

T>150 min
Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

  

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

Zuschlagsfaktor

2,8

2,7

AS [m2]

2,0

2,4

2,7

7,8

0,4

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

undurchlässige Fläche

gewählte Regenhäufigkeit

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138)

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

Entleerungszeit der Mulde

Speichervolumen der Mulde

Mulde 2 (Verkehrsfläche V2)

180

2,9

30

 

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Mulden-Einstauhöhe

Seite 1

2,9

2,8
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maßgebende Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Seite 2

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

Mulde 2 (Verkehrsfläche V2)

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 
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Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: AS = [Au * 10-7 * rD(n)  ] / [zM / (D * 60 * fZ) - 10-7 * rD(n) + kf / 2]

AE m2 697

Ψm 1 0,35

Au m2 241

zM m 0,23

kf m/s 1,0E-05

n 1/Jahr 0,2

fZ 1 1,2

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)]

15 192,2

30 116,1

60 69,2

90 50,9

120 41,0

180 30,0

240 24,0

23
Ergebnisse: 28

33

D min 35
rD(n) l/(s*ha) 36
AS m2 37

V m3 36
tE h ###

###
Bemerkungen: ###

T>150 min
Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

  

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

45 m² Balkon x Abflussbeiwert 1,0 = Fläche Au = 45 m²

Zuschlagsfaktor

34,7

36,4

AS [m2]

23,3

28,0

32,5

12,8

8,4

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

undurchlässige Fläche

gewählte Regenhäufigkeit

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138)

erforderliche mittlere Versickerungsfläche

Entleerungszeit der Mulde

Speichervolumen der Mulde

Mulde 3 (Dachflächen)

180

36,6

30

 

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone

gewählte Mulden-Einstauhöhe

Seite 1

35,9

36,6

ATV-A138.XLS  © itwh 02/2003 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH                                                                                     
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77      

652 m² Gründach x Abflussbeiwert 0,3 = Fläche Au = 196 m²

anteilig gemittelter Abflussbeiwert: 0,346

maßgebende Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende

Kopie von SoftwareATV-A138-3  01.09.2025



Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Seite 2

Regenwasserversickerung Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

ILMW, Herr Weiz, Straße der Jugend 21, 16341 Panketal

Mulde 3 (Dachflächen)

Dimensionierung einer Versickerungsmulde
 Alternative Bemessung nach ATV- DVWK-A 138 

ATV-A138.XLS  © itwh 02/2003 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH                                                                                     
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77      

23,32225288

28,03493829

32,51786736

34,67180467
35,92844815 36,6379281 36,37850806

0

5

10

15

20

25

30

35

40

0 50 100 150 200 250 300

m
itt

le
re

 V
er

si
ck

er
un

gs
flä

ch
e 

A
S

 [
m

2]

Dauer des Bemessungsregens  D [min]

Muldenversickerung

Kopie von SoftwareATV-A138-3  01.09.2025


